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AKTE-AI-250826-601: Während die KI-Welt von generischem Hype überrollt wird,
erarbeiten Schweizer Startups mit zellgenauer Proteomanalyse und grüner Datentechnik
stille, aber radikale Innovationen, die kaum jemand wahrnimmt.

Schweizer KI-Startups: Mehr als nur Buzzwords
In der Schweiz findet derzeit eine selten transparente Transformation statt: KI-Startups
dringen mit greifbaren, branchenspezifischen Innovationen in Bereiche vor, die zuvor
hartnäckig durch wissenschaftliche Grenzen definiert waren. Die letzten 30 Tage zeigen:
Wer hier noch von KI-Trendwelle spricht, hat den Anschluss längst verpasst.
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Navignostics: Präzisionsmedizin mit räumlicher
Proteomik

Diagnose ohne Umwege – Auf Zellebene gegen Krebs

Stellen Sie sich vor, ein KI-Modell sieht nicht nur Tumorgewebe im Ganzen, sondern liest
jede einzelne Krebszelle aus wie eine eigene Akte. Genau das leistet das Zürcher Startup
Navignostics mit seiner räumlichen Proteomik, einer bildgebenden KI-Technologie, die
Proteinmuster mit mikroskopischer Präzision sichtbar macht. Es geht nicht um vage
Prognosen, sondern nachvollziehbare Therapieentscheidungen für jeden Patienten
individuell.

Navignostics setzt Machine Learning ein, um Daten aus Tumorproben so zu analysieren,
dass Subtypen und Therapieoptionen in einer Genauigkeit abgeleitet werden, die
klassischer Pathologie schlicht fehlt. Das Verfahren ist in klinischen Pilotstudien und ersten
Anwendungsfällen messbar überlegen.

Thesenalarm: Personalisierte Medizin ist in der Schweiz bereits konkrete
Realität – getrieben von Startups, während große Konzerne oft noch von “Vision”
sprechen.

Analyse von Tumorgewebe auf zellulärer Ebene – kein Allgemeinbefund, sondern
differenzierte Profilierung einer Krebsart (swiDOC)
Potenzial, Operations- und Chemotherapien genauer abzustimmen
Einbettung in bestehende schweizer Gesundheits-Infrastruktur

InkVivo Technologies: KI-getriebene
Arzneimittelentwicklung
Auch in der frühen Phase der Medikamentenentwicklung sind Schweizer Startups vorn:
InkVivo Technologies AG konnte jüngst 1,1 Millionen CHF Pre-Seed-Kapital sichern, um
seine KI-basierte Plattform zur Entwicklung innovativer Therapeutika auszubauen. Die
Lösung beschleunigt den Target-Discovery-Prozess und vernetzt Biosignaturdaten aus
Schweizer Biobanken mit selbstlernenden Algorithmen.

https://www.swidoc.ch/de/blog/reader/schweiz-ki-startups-2024
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1,1 Mio. CHF Pre-Seed-Finanzierung für KI-Drug-Discovery (2025, Startupticker)
Strategische Kooperationsverträge mit Zürcher Forschungseinrichtungen
Bekenntnis zur klinischen Umsetzung in der Schweiz (kein Patent-Shopping ins
Ausland)

Swiss Vault & JetStor: Nachhaltiger KI-Storage aus der
Schweiz

Wenn Künstliche Intelligenz Daten wirklich “grün” macht

Die rasant wachsenden Datenberge der KI werden gemeinhin als Klimaproblem betrachtet.
Hier setzen Swiss Vault (Zug/Basel) und JetStor (Schweiz/USA) an: Ihre KI-optimierten
Speicherlösungen reduzieren den Energieverbrauch pro Terabyte signifikant und
automatisieren die Lebenszyklusanalyse von Daten. Der Spagat zwischen
Hochverfügbarkeit, Security und Nachhaltigkeit gelingt, weil intelligente Algorithmen
Storage-Workloads dynamisch auf nachhaltige Ressourcen verteilen.

Einbindung erneuerbarer Energien in Server-Betrieb
Reduktion von Kühl- und Wartungslasten dank KI-basiertem Load-Balancing
Kooperationen mit Energieversorgern in der Schweiz

Storage-Anbieter Standort Schweiz Kernaussage

Swiss Vault Zug/Basel Fokus auf energiessparende, AI-optimierte
Plattform

JetStor CH/USA Partnerschaften für regionale Green-Cloud-
Services

Die Relevanz für Firmen mit Standort Schweiz: Datenhoheit und Nachhaltigkeit werden
nicht outsourcing-tauglich, sondern lokal gelöst und als Wettbewerbsvorteil verstanden.

Smart Energy – Siima Solution und das neue
Geschäftsmodell mit Smartmeter-Daten
Seit 2025 sind Stromanbieter in der Schweiz verpflichtet, intelligente Messdaten
offenzulegen. Das Startup Siima Solution nutzt diesen Datenschatz via KI-gestützte
Analyse, um kostenoptimiertes, kundenspezifisches Energiemonitoring zu ermöglichen. Die
Algorithmen optimieren Nachfrageprognosen, warnen bei Anomalien und bieten White-

https://www.startupticker.ch/en/news?category=Background
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Label-APIs für zukunftsfähige Stromtarife oder individuelle CO2-Bilanzierung.

Beweis: Die verpflichtende Smartmeter-Öffnung schuf in nur 6 Monaten einen
neuen, exportfähigen Schweizer Branchenzweig.

Mehr als 100 Unternehmen mit Anbindung an Siima APIs
Zertifizierte Anonymisierung für regulatorische Konformität in der Schweiz
Integration mit Solar-, E-Mobility- und IoT-Clouds

Fazit: Qualität statt Quantität – so wird Schweizer KI
global sichtbar

Die stillen Revolutionäre

Während im Ausland häufig nur Top-Down-Innovation als spannend gilt, setzt sich in der
Schweiz ein anderer Fokus durch: Nischen, Zielgruppen, Branchenrelevanz vor Lautstärke.
Schweizer KI-Startups liefern Beweise statt Visionen – rund um personalisierte Medizin,
nachhaltige Energie und digitale Infrastruktur.

Die Rahmenbedingungen auf dem Schweizer Markt – von Datenschutz bis Finanzierung und
regulatorischer Agilität – begünstigen eine KI-Landschaft, die nicht auf schnelle Exits,
sondern auf nachhaltigen Impact im Inland zielt. Viele dieser Innovationen sind
international skalierbar, werden aber zuerst auf dem anspruchsvollen Heimatmarkt
ausgerollt und validiert.

Die wichtigsten Schweizer Perspektiven und Learnings:

Branchenspezifische Spezialisierung schlägt generische Allzweck-KI
Datensouveränität und Nachhaltigkeit als USP
Enge Integration mit lokalen Partnern und Hochschulen
Frühe klinische/operative Implementierung als Echtheitsprüfung

Warum redet darüber keiner? Weil diese Innovationen leise sind, strategisch
wachsen und auf handfeste Resultate statt Marktschreierei setzen. Doch gerade
hier liegt das Potential: Schweizer KI zeigt, wie technologiegetriebene Startups
ganze Wertschöpfungsketten unauffällig neu ordnen.
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Weiterführende Analysen und ausführliche Hintergründe finden Sie regelmässig auf
Startupticker.ch, der swiDOC Startup-List und natürlich auf geheimakte.ch.

Schweizer KI-Startups zeigen eindrucksvoll: Branchenerfolg entsteht dort, wo
spezialisierte Technologie, lokale Verankerung und nachhaltiger Antrieb
zusammenspielen – weit abseits des globalen KI-Gelächters.

https://www.startupticker.ch/en/news?category=Background
https://www.swidoc.ch/de/blog/reader/schweiz-ki-startups-2024
https://geheimakte.ch/

